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Immer sicherer und b equemer
Allerliand Fortschritte auf dem
Oebiete des Automobils

Unter der Devise der vermehrten Sicherheit und Be-
quemlichkeit entstehen die meisten Neuerungen um das
Auto. Die Gefahren der Straße, die in hunderterlei Varia-
tionen immer auf den Automobilisten lauern, sollen auf
ein Minimum herabgemindert werden. Die Fahrt aber soll
pannenfreier, sicherer und bequemer werden. So will es

unser Zeitalter, das einen Zeitbegriff von Sekunden und
Minuten im geschäftlichen wie im privaten Leben ein-
geführt hat. •

Holland : Tren-
nung von Radfah-

rem und Autos
Der enorme Radfahr-
verkehr in Holland hat
dazu geführt, daß
Autos und Velos in der
Hauptstadt ihre ganz
besonderen Fahrstrei-
fen zugewiesen be-
kamen, eine Einrich-
tung, die den Verkehr
übersichtlicher und ge-
fahrloser macht.

flo//ande. La circw/a-
tion cjyc/ixte ext £e//e
danx /ex Pajyx-ßax #«e
/a chawxxée ext di-ozxee

en de«x partiex, /'«ne
po«r /ex î;oit«rex, /'««-
tre po«r /ex w/ox.

1908. Blick auf die
Landstraße bei Steini-
bach (Zollikofen). Mit
fünf Personen besetzt,
rast, staubwirbelnd
und lärmend, aufhoch-
gestelzten Radbeinen,
mit 40 Stundenkilome-
ter das neueste Martini-
modell vorbei. Es war
die gute alte Zeit, da die
Menschen noch stau-
nend am Straßenrande
stehen blieben, wenn
so eine «Dampfkutsche»
knatternd und stinkend
das Dorf passierte.

7905. yf /'a//«re «/o//e»
de 40 &z'/ome£rex «
/'&e«re, /e dernier mo-
dè/e il/artini trai>erxe
Steini/»ach prèx Zo//i-
Lo/en, danx «n n«age
de po«xxière.

Photo Neu?nscn.vander

1938. Steinibach bei
Zollikofen 30 Jahre
später. Mehrere hun-
dert Automobile fah-
ren heute täglich mit
viel größerer Geschwin-
digkeit über die Straße,
ohne Lärm und ohne
Staub aufzuwirbeln ;

denn lautlos sind die
stärksten Motoren ge-
worden, und über die
Fahrbahn hat man ei-
nen Asphaltbelag gelegt.
Daneben, fein säuber-
lieh in Steinpflaster ge-
bettet, findet erst noch
das Trasse der Solothurn-
Zollikofen - Bern - Bahn
genügend Raum.

7935. La même rozzte
30 anx p/«x tard. Nox
/z/x xowrzrom xanx do«te
a /e«r to«r.

Photo Nouonschwandor

/«wwfrow

Photos Wallentin

Mit der sensationellsten Neue-
rung warten natürlich die
U. S. A. auf. Dieser Pneu ver-
walzt die Nägel, statt sie in
sich eindringen zu lassen. Die
auf einer soliden Latte befestig-
ten «spanischen Reiter» können
ihm nichts anhaben. Allem An-
schein nach aber handelt es sich
einstweilen um Reifen großer
Dimensionen.

yfméri#zze. La grande in-oen-
tion.- /e pne« incre-oa/de.

Frankreich : Lautsprecher in Autobussen
Eine sicherlich nur begrüßenswerte Neuerung findet sich an den
Ueberlandautobussen in Frankreich. Eine Megaphonhupe ist hinten
am Wagen angebracht, durch die sich der Wagenführer mit einem
Nachfahrenden verständigen kann, um ihm den günstigsten
Moment zum Vorfahren mitzuteilen.

France. Par «n mégaphone /zxé à /'arrière de xa -ooitwre, /e condzzc-
fezzr de /'a«£o/>«x o« d« car pe«t ai>ertzr /ex aatomo&i/ixtex #«i /e
xzzz'-oent d« moment opport«n po«r do«Z>/er.

CD
Le coté gauche
de la chaussée
est bloqué
Soyez prudent!

<E>
Linker weghelft
afgesloten!

Rijdt voorzichtig!

CD
Linke Strassenseite

gesperrt!
Vorsichtig fahren!

GIL>

Left half of roadway
closed to traffic

Drive slowly!

Schweden und Dänemark: Fahrrad und Auto
Die Nordländer sind menschenfreundliche Leute, und darum nehmen sie gerne ermüdete Velofahrer ein Stück
Wegs mit sich. Aber wohin mit dem Fahrrad? Diese Frage ist spielend leicht gelöst, wenn sowohl der Auto-
fahrer wie der Velozipedist ihr Teil der neuen Vorrichtung zum Befestigen von Velos an Automobilen bei sich haben.

.Szzède et Danemark. £/ne mtrewtzora #«i /aci/itera /e traz>az7 dex géantx de /a ro«te: /e joint xpécz'a/ pozzr remor-
#«er /ex Zn'cyc/ettex.

Dänemark: Warnungstafel bei Straßenarbeiten
Die Dänen sind ein fortschrittliches Autovolk. Sie unterlassen nichts, damit sich der Fremde
leicht auf ihren Landstraßen zurechtfindet. Hier sehen wir eine Warnungstafel, die sich gleich
in fünf Sprachen ausdrückt: dänisch, englisch, deutsch, holländisch und französisch.

Danemark. C'ext en ein# Zangwex et non en «ne xezz/e #«e /'a«£omoZ>i/ixte ext incité à ra/entir.
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